
Im Frühjahr 2018 beginnen die Arbeiten für die Verlegung des Glasfasernetzes in Klausen.

Damit das Gebäude an das Netz angeschlossen werden kann, muss die Leitung bis dorthin verlegt und der sog. BEP

"Building Entry Point" installiert werden.

Der BEP ist der Gebäudeverteiler, welcher in einem kleinen Kasten an eine Wand montiert wird. Er benötigt keinen

Stromanschluss.

Die Verlegung ist kostenlos und führt zu keiner Verpflichtung.

Für die Durchführung dieser Arbeiten ist eine Autorisierung der Immobilieneigentümer erforderlich, die mithilfe

eines Onlineformulars erteilt wird. Dieses wird anschließend ausgedruckt, unterzeichnet und in der Gemeinde
abgegeben.

Glasfasernetz GEMEINDE KLAUSEN

Falls Sie Hilfe benötigen für:

• Ausfüllen des Formulars

• weitere Informationen 

• eine Beratung in italienischer Sprache

Nächster Beratungstermin:

Siehe Gemeindeblatt oder Gemeinde Website

Kontakt: 

Raimund Frei

0471 987729

info@alperiafiber.eu



KLAUSEN STADT Gesamtprojekt

Dauer: ca. 1,5 Jahre



BAULOS 1

Start: Frühjahr 2018

Es gibt keine fixe zeitliche 

Unterteilung in Baulose. Es 

kann daher vorkommen, dass 

sich Arbeiten von verschieden 

Losen überschneiden.

Im Anschluss startet das 

Projekt Fraktionen. 



BAULOS 2 Start: Frühsommer 2018



Autorisierung Gebäudeanschluss

Diese Seite enthält alle wichtigen Informationen.

Hier können Sie verifizieren, ob Ihr Gebäude

angeschlossen werden kann.

Klicken Sie auf die Lagepläne sowie die Adressliste.

Am Ende der Seite finden Sie schließlich das

Onlineformular.

Die Autorisierung wird mithilfe eines Onlineformulars

ausgefüllt, anschließend ausgedruckt und das

unterzeichnete Dokument in der Gemeinde

abgegeben.

1. Gehen Sie auf www.alperiafiber.eu. (Den Link

finden Sie auch auf der Webseite der Gemeinde)

2. Klicken Sie auf den Button:

3. Oder direkt auf www.alperia.eu/klausen



Autorisierung Gebäudeanschluss

3. Anschließend laden Sie das pdf herunter, drucken es aus

und geben das unterzeichnen Original in der Gemeinde ab.

1. Wählen Sie zuerst die Funktion aus.

ACHTUNG: Im Falle eines Mehrfamilienhauses ist es erforderlich,

dass die Miteigentümer einen Stellvertreter wählen, der das

Formular im Namen aller ausfüllt. Das ausgedruckte Formular muss

anschließend von allen Miteigentümern unterzeichnet werden.

2. Füllen Sie das Onlineformular aus.

Die Katasterdaten finden Sie in der Adressliste (Orange Box)

Die Anzahl Wohn- bzw. Gewerbeeinheiten sollte die ungefähre

Summe der benötigten Internetanschlüsse wiederspiegeln und

einen möglichen Bedarf darstellen.

Hotel mit Privatwohnung: 1+1 = 2 Einheiten

Kondominium mit 4 Wohnungen und 1 Geschäft: 4+1 = 5 Einheiten



Beantragung Internetanschluss

Sobald der BEP im Gebäude installiert wurde, erfolgt dessen

technische Abnahme und Freigabe. Diese findet nicht unmittelbar

statt sondern blockweise. (Z.B. Straße oder Häusergruppe)

Anschließend kann sich jeder interessierte Bewohner des Gebäudes

(Hausbesitzer, Wohnungsbesitzer, Mieter, Hotelier,

Geschäftsinhaber, Handwerker, Freiberufler, Gastronom usw.) an

einen der verfügbaren Internetanbieter (ISP, "Internet Service

Provider") wenden, um einen Internetanschluss zu beantragen.

Für die hausinterne vertikale Glasfaserleitung vom BEP bis zur

Anschlussbuchse (OTO) kann der Bewohner/Gebäudeinhaber den

Elektriker seines Vertrauens oder die ausführende Firma Quickcom

beauftragen. Diese Arbeiten müssen nach den Vorgaben von Alperia

Fiber durchführt werden.

Das nötige Material (Kabel und OTO Buchse) wird von Alperia Fiber

bereitgestellt; die restliche Ausführung geht zu Lasten des

Bewohners/Gebäudeinhabers.

An die Anschlussbuchse (OTO) wird der Router (CPE, "Customer-

Provided Equipment") angeschlossen.



Beantragung Internetanschluss

Folgende Internet Service Provider (ISP) haben bereits ein

Abkommen mit Alperia Fiber abgeschlossen (Stand:28.2.2018):

Weitere lokale Provider werden demnächst hinzukommen…

Die aktualisierte Liste finden Sie auf der Website www.alperiafiber.eu


